
Lesung

Sumaya Farhat-Naser: Ein Leben für den Frieden 

Mi, 22.11.2017 um 19.30 Uhr
Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2, 97070 Würzburg

Eintritt frei

Geboren im Jahr der israelischen Staatsgründung, die aufgrund der 
Vertreibungen als Nakba (Katastrophe) ins kollektive Gedachtnis der 
Palastinenser eingegangen ist, wuchs Sumaya Farhat-Naser im 
Westjordanland auf, das seit nunmehr fünfzig Jahren von Israel besetzt 
gehalten wird. In Friedensinitiativen und Frauengruppen sowie in 
Seminaren mit Jugendlichen setzt sie sich seit Jahrzehnten für Dialog und 
Gewaltverzicht bei der Losung des Nahostkonflikts ein. Ihr neues Buch 
zeichnet anhand einer Auswahl von Texten den Lebensweg der vielfach 
ausgezeichneten Friedensvermittlerin von 1948 bis in die Gegenwart 
nach.

Vortrags- und Gesprächsabend

Sumaya Farhat-Naser: Palästina eine Innenansicht 

Do, 23.11.2017 um 20.00 Uhr
Katholische Hochschulgemeinde, Hofstallstraße 4, 97070 Würzburg

Eintritt frei

Friedensarbeit ist viel schwerer als Krieg. Niemand will wahrhaben, dass 
Friedensarbeit wie eine Mosaikarbeit ist, deren Erfolge vielleicht erst in 
20 bis 30 Jahren sichtbar werden. 
Die Friedenspädagogin und vielfach international ausgezeichnete Autorin 
Sumaya Farhat-Naser, geboren 1948 in Birzeit bei Ramallah, berichtet im 
Vortrag über die aktuelle Situation und ihre Friedensarbeit in Palästina. Ihr 
Austauschprogramm zwischen Schulen in Palästina und Deutschland 
zielt auf Überwindung religiöser und interkultureller Schranken durch 
Integration: Kennenlernen, Anerkennung und Gemeinsamkeit – eine 
Anregung auch für Deutschland?
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